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Terminverschiebung vom:  15.07.2026 
 
 
Der Schlusstermin für den Eingang der Angebote vom 04.08.2026, 11:00 Uhr wird auf  
Donnerstag, den 20.08.2026, 10:00 Uhr verschoben. 
 
 
Die Angebotsabgabe ist bis zum Ablauf der Angebotsfrist möglich. Angebote können zurück-
gezogen bzw. neu eingereicht werden. 
 
 
Die Öffnung der Angebote vom 04.08.2026, 11:01 Uhr wird auf Donnerstag, den 
20.08.2026, 10:01 Uhr verschoben. 
 
 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet mit dem 53. Tag (12.10.2026). 
 
 
Die Ausführungsfristen werden wie nachstehend neu definiert: 
 
Mit der Ausführung ist zu beginnen 
innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber 
(§ 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum 
12.10.2026 zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt 
hiervon unberührt. 
 
Das Ende der Ausführung bleibt unverändert. 
 
Die verbindlichen Einzelfristen bleiben unverändert.  
 
 
 
Terminverschiebung vom:  17.08.2026 
 
Der Schlusstermin für den Eingang der Angebote vom 20.08.2026, 10:00 Uhr wird auf  
Mittwoch, den 02.09.2026, 12:00 Uhr verschoben. 
 
Die Öffnung der Angebote vom 20.08.2026, 10:01 Uhr wird auf Mittwoch, den 02.09.2026, 
12:01 Uhr verschoben. 
 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet mit dem 54. Tag (26.10.2026). 
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Die Ausführungsfristen werden wie nachstehend neu definiert: 
 
Mit der Ausführung ist zu beginnen 
innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber 
(§ 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum 
26.10.2026 zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt 
hiervon unberührt. 
 
Das Ende der Ausführung bleibt unverändert. 
 
Die verbindlichen Einzelfristen bleiben unverändert.  
 
 
Sobald die durchgeführte Berichtigung vom TED (Supplement zum Amtsblatt der 
Europäischen Union) bestätigt ist, ändert sich auf der E-Vergabeplattform 
automatisch der Termin. 
Eine Freigabe der Berichtigung kann bis zu 5 Kalendertage andauern.  
Mit der bestätigten Terminaktualisierung ist die Angebotsabgabe bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist möglich. Angebote können zurückgezogen bzw. neu eingereicht werden. 
 
 
 
 
 
Wir bitten um Berücksichtigung bei Ihrer Kalkulation.  
 
Die oben beschriebenen Leistungen und Änderungen sind/werden Bestandteil der  
Vergabeunterlagen.  
 
Bei Zuschlagserteilung wird der Inhalt dieses Protokolls Vertragsbestandteil.  
 
Der letzte Stand des Protokolls ist mit dem Angebot einzureichen. 


